
 

LUTHER-BLÄTTLE 
Der Gemeindegruß 

Ihrer Evangelischen Kirchengemeinde 
Vöhringen – Bellenberg – Illerberg – Thal 

Mai – Juni – Juli 2012 

 

 

Wenn du ein Schiff bauen willst, so trommle nicht die Männer 
zusammen, um Holz zu beschaffen und Werkzeuge vorzube-
reiten oder die Arbeit einzuteilen und Aufgaben zu vergeben - 
sondern lehre die Männer die Sehnsucht nach dem endlosen 
weiten Meer. 

Antoine de Saint-Exupéry 
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Die Energiefrage unseres Lebens 
Ein Thema beschäftigt unserer Ge-
sellschaft – die Energie. Spontan 
fallen einem die gestiegenen Ener-
giepreise ein: Strom, Heizöl, Benzin, 
Erdgas – alles wird teurer. Da steigt 
man aus einer risikobehafteten Ener-
gie, der Atomkraft, aus und muss 
feststellen, dass auch erneuerbare 
Energien, Windkraft, Biogas und 
Photovoltaik, ihren eigenen, unge-
wollten Preis haben. Eine ausrei-
chende Energieversorgung scheint 
zur Schicksalsfrage für die Wirtschaft 
und die privaten Haushalte zu wer-
den. Die Dinge müssen in Bewegung 
gehalten werden. Wehe, wenn das 
Licht ausgeht. 

Aber lässt sich unsere Lebenszukunft 
tatsächlich an elektrischer, thermi-
scher oder mechanischer Energie 
festmachen? Im persönlichen Be-
reich ist schließlich von einer an-
deren Energie die Rede, der Lebens-
energie. Menschen brauchen eine 
Kraft zum Leben, die es nicht aus der 
Steckdose oder aus einem Flüssig-
keitsbehälter gibt. Wem diese Ener-
gie fehlt, der kann auch in einem 
warmen Zimmer oder in einem Au-
tomobil kaum etwas für das eigene 
Leben bewegen. 

Ein flügelverleihendes Energiege-
tränk passt in die Fernsehwerbung, 
aber nicht ins richtige Leben. Dass 
sich in meinem Leben etwas dauer-
haft zum Guten bewegt, verdankt 
sich keiner physikalischen Energie. 
Die eigene Seele ist vielmehr auf 
eine heilvolle Kraft angewiesen, die 
wir nicht zur Hand nehmen oder über 
Leitungsverbindungen einspeisen 
können. 

1.Komm, Heilger Geist, der Leben 
schafft, / erfülle uns mit deiner 
Kraft. / Dein Schöpferwort rief uns 
zum Sein: / nun hauch uns Gottes 
Odem ein. 

2.Komm, Tröster, der die Herzen 
lenkt, / du Beistand, den der Vater 
schenkt; /aus dir strömt Leben, 
Licht und Glut, / du gibst uns 
Schwachen Kraft und Mut. 

 (Evangelisches Gesangbuch Nr. 563) 

Die deutsche Übertragung des mit-
telalterlichen Hymnus „Veni Creator 
Spiritus“ besingt die göttliche Ener-
gie, die unserem Leben gilt. Wo der 
Heiligen Geist Menschen zu Herzen 
geht, werden diese zu Enthusiasten, 
zu „Gottbegeisterten“, die für die 
Zukunft nicht schwarz sehen müs-
sen. So sagt ja der Apostel Paulus: 
„Ist der Geist Gottes in euch, so wird 
der Gott, der Jesus von den Toten 
auferweckt hat, auch euren sterbli-
chen Leib wieder lebendig machen; 
sein Geist wohnt ja in euch.“ (Römer 
8,11) Wenn Gottes Geist in uns 
wohnt, gerät unser Leben nicht außer 
Atem. 

Gottbegeisterte sind nicht einfach 
Lebensoptimisten, die das Dunkle 
gedankenlos übersehen. Sie haben 
vielmehr Hoffnung, die sich in der 
Auferweckung Jesu von den Toten 
festmacht. Da mögen die unguten 
Nachrichten in den Medien uns im-
mer wieder neu zu schaffen machen. 
Und doch ist der Heilige Geist, der 
Leben schafft und erhält, stärker als 
alle dunkle Energie. 

Euer Jochen Teuffel 
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Pfingstlied heute 

Die Wunder von damals müssen’s nicht sein, 
auch nicht die Formen von gestern, 
nur lass uns zusammen Gemeinde sein, 
eins so wie Brüder und Schwestern, 

ja, gib uns den Geist, deinen guten Geist, 
mach uns zu Brüdern und Schwestern! 

Auch Zungen von Feuer müssen’s nicht sein, 
Sprachen, die jauchzend entstehen, 
nur gib uns ein Wort, darin Wahrheit ist, 
dass wir, was recht ist, verstehen, 

ja, gib uns den Geist, deiner Wahrheit Geist, 
dass wir einander verstehen! 

Ein Brausen vom Himmel muss es nicht sein, 
Sturm über Völkern und Ländern, 
nur gib uns den Atem, ein kleines Stück 
unserer Welt zu verändern, 

ja, gib uns den Geist, deinen Lebensgeist, 
uns und die Erde zu ändern! 

Der Rausch der Verzückung muss es nicht sein, 
Jubel und Gestikulieren, 
nur gib uns ein wenig Begeisterung, 
dass wir den Mut nicht verlieren, 

ja, gib uns den Geist, deinen heil’gen Geist, 
dass wir den Mut nicht verlieren! 

 (Lothar Zenetti) 

Monatsspruch Mai 
Alles, was Gott geschaffen hat, ist gut, 

und nichts ist verwerflich, was mit Danksagung empfangen wird. 
1. Timotheus 4,4 
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Renovierung Gemeindehaus Vöhringen 
(Für den GMA: Michael Fünfer) 

Liebe Gemeinde, 

Die Renovierung des Pfarrhauses 
konnte erst vor kurzem erfolgreich 
abgeschlossen werden, und nun ste-
hen wir mit dringend notwendigen 
Sanierungsmaßnahmen am Gemein-
dehaus vor einer weiteren Großbau-
stelle. 

Zunächst waren uns nur einige Män-
gel, wie z.B. gesprungene Glasschei-
ben und undichte Isolierverglasungen 
aufgefallen. Seit einiger Zeit haben 
wir auch feuchte Stellen im Gang vor 
der Küche, im Bodenbereich des 
Ganges zum Innenhof und am hin-
teren Kellerabgang bemerkt. Bei 
einer Begehung des Gemeindehau-
ses mit unserem Bautechniker, Herrn 
Schmölz, ergeben sich nun notwen-
dige Renovierungsmaßnahmen zum 
Erhalt der Bausubstanz in Höhe von 
ca. 190.000 €, wovon ca. 85.000 € 
auf Maßnahmen entfallen, die 
schnellstmöglich durchgeführt wer-
den müssen. Und das, obwohl die für 
den Bau des Hauses aufgenom-
menen Darlehen noch längst nicht 
getilgt sind. 

Dies wären zum einen Reparaturar-
beiten an der Heizung sowie Sanie-
rungsarbeiten an den Verglasungen 
zum Innenhof und an den Fenstern. 

An zweiter Stelle stünde die Fassade 
(Algenwuchs an der Südseite), sowie 
Elektroarbeiten, die mit rund 29.000 € 
zu Buche schlagen. 

Der letzte Punkt wären Maler- und 
Belagsarbeiten im Innenbereich in 
Höhe von ca. 81.000 €. 

Die Notwendigkeit dieser Arbeiten 
wurde auch von der Landeskirchen-
stelle bei einer Begehung unseres 
Gemeindehauses anerkannt. 

Bei diesen ganzen Maßnahmen han-
delt es sich nicht um irgendeine Lu-
xusrenovierung, sondern um Not-
wendigkeiten, die dem Erhalt der 
Bausubstanz unseres Gemeinde-
hauses dienen. 

Leider haben wir nun Bescheid von 
der Landeskirche bekommen, dass 
sie nur Kosten in Höhe von 65.000 € 
mit einem Drittel bezuschussen kann. 

Wir sehen uns deshalb finanziell 
nicht in der Lage, die gesamten Re-
novierungsmaßnahmen auf einmal 
durchzuführen. Daran ändert auch 
die Tatsache nichts, dass sich Po-
dium 70 finanziell an der Renovie-
rung beteiligen will. Das bedeutet 
aber laut Herrn Schmölz eine jährli-
che Kostensteigerung von etwa 6% 
für die aufgeschobenen Renovie-
rungsarbeiten. 

Eine mögliche Finanzierung für die 
Sofortmaßnahmen könnte also wie 
folgt aussehen: 

Kosten für notwendige 
Sofortmaßnahmen 85.000 € 

Erwartete Zuschüsse (Stadt, 
Landeskirche, Dekanat) 35.000 € 

Mögliche Entnahme aus 
Sparguthaben 25.000 € 

Erhoffte Spenden 25.000 € 
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Alle weiteren Arbeiten mit einem 
Kostenvolumen von ca. 105.000 € 
gehen fast komplett zu unseren eige-
nen Lasten, d.h. von der Landes-
kirche sind keine weiteren Zuschüsse 
zu erwarten (eventuell Zuschüsse in 
begrenztem Umfang von Stadt und 
Dekanat). 

Auf unsere Gemeinde kommt somit 
eine hohe Belastung zu und wir sind 
auf die Mithilfe aller angewiesen. 

Wir sind überzeugt, dass der Erhalt 
unseres evangelischen Gemeinde-

hauses sowohl für unser kirchliches 
Gemeindeleben als auch für das 
kulturelle Leben in Vöhringen sehr 
wichtig ist und bitten Sie alle um 
finanzielle oder auch evtl. mögliche 
tatkräftige Mithilfe. 

Dem Bücherflohmarkt zu Gunsten 
der Renovierung bei der Gemein-
deversammlung am 20.04.2012, die 
sich mit der finanziellen Situation 
unserer Gemeinde befasst, werden 
weitere Aktivitäten folgen, über die 
wir Sie rechtzeitig informieren wer-
den. 

Projekt Grüner Gockel – ein Zwischenstand 
Seit Anfang 2011 befasst sich das 
Umweltteam mit dem Projekt „Grüner 
Gockel“ (www.gruener-gockel.de). 
Ziel ist die Einführung eines Um-
weltmanagementsystems in unserer 
Kirchengemeinde. Einige Ergebnisse 
können wir mittlerweile vorweisen: 

Ein wichtiger Teil war die Gebäude-
bestandsaufnahme. Das bedeutet, 
die Gebäude wurden einzeln began-
gen, die Verbräuche von Strom, 
Wasser und Heizenergie gemessen. 
Hier gab es die meisten Ideen und 
Veränderungsvorschläge: Durch ein 
verändertes Heizverhalten konnte 
der Heizenergieeinsatz in Kirche und 
Turm um ca. 70% gesenkt werden. 
Im Gemeindehaus in Bellenberg 
erbrachte die Neueinregelung der 
Heizkörper eine Einsparung von ca. 
30 %. Durch diese Maßnahmen 
konnte der gesamte Heizenergieein-
satz von 109.696 kWh in 2010 auf 
68.295 kWh in 2011 gesenkt werden. 

Im Bereich des Pfarramts war ein 
erster Schritt die Umstellung des 
Luther-Blättles auf Umweltpapier. 
Weitere Maßnahmen sollen dem-
nächst umgesetzt werden. Nach 
außen hin am meisten auffallen 
dürfte die Bepflanzung der Freifläche 
östlich des Parkplatzes mit Bäumen 
und Sträuchern. Die Wiese soll nach 
ökologischen Grundsätzen gepflegt 
werden. Der Kirchenvorstand hat 
außerdem Schöpfungsleitlinien be-
schlossen, die im Luther-Blättle (No-
vember 2011) veröffentlicht worden 
sind. 

Für die Zukunft regt das Umweltteam 
an, die Auslastung der Gemeinde-
häuser in Vöhringen und Bellenberg 
zu erhöhen. Hierzu ist auch zu über-
legen, ob Veranstaltungen aus der 
Kirche oder dem Luthersaal während 
der Heizperiode in das Gemeinde-
haus verlegt werden können. 

 6 

Konfirmation 2012 

17 Konfirmandinnen und Konfirmanden werden dieses Jahr in unserer Martin-
Luther-Kirche konfirmiert. Sie bekennen sich zum Glauben an Jesus Christus 
und empfangen zum ersten Mal das Abendmahl in unserer Gemeinde. Über 
zwölf Monate hinweg hat der Konfirmandenkurs Wegweiser 14 die Jugendli-
chen in den Gottesdienst und das christliche Leben eingeführt. 

Unsere Konfirmandinnen und Konfirmanden 

1. Gruppe: 13. Mai 2012 2. Gruppe: 20. Mai 2012 

 Coenen, Dominik  Heger, Dominik 

 Coniglio, Stella-Maria  Höhn, Benjamin 

 Falz, Dennis  Kaiser, Ramona 

 Füßl, Manuel  Kandler, Stefan 

 Lauche, Kevin  Knorr, Lucie 

 Lutzenberger, Simon  Löffler, Elena 

 Strähle, Nina  Thelemann, Julian 

 Tischmann, Nadine  Wahl, Yannik  

 Vetter, Nicole  

 

 

Wir feiern in der Martin-Luther-Kirche folgende Gottesdienste:  

Samstag, 12. / 19. Mai 2012 
18.00 Uhr Beichtgottesdienst zur Konfirmation  

Sonntag, 13. / 20. Mai 2011 
10.00 Uhr Konfirmationsgottesdienst mit Abendmahl 
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Konfirmationssegen 

"Gott Vater, Sohn und Heiliger Geist gebe dir seine Gnade: 
Schutz und Schirm vor allem Argen, 

Stärke und Hilfe zu allem Guten, 
dass du bewahrt werdest zum Ewigen Leben. 

Friede sei mit dir!" 

Wegweiser 14: Neuer Konfirmandenkurs 2012/2013 
Nach den Pfingstferien 2012 beginnt 
der neue Konfirmandenkurs 
2012/2013, der junge 
Gemeindeglieder zur 
Konfirmation im Mai 
2013 führen wird. Wir 
werden dazu in der 
Kirchengemeinde alle 
uns bekannten Fami-
lien mit Jugendlichen, 
die zwischen Juli 
1998 und Juni 1999 
geboren sind, an-
schreiben. Falls Sie 
keine Post bekom-
men sollten, melden 
Sie sich bitte im Pfarramt 
(07306/8255 oder 
pfarramt.voehringen@elkb.de). 

Schülerinnen und Schüler, die nach 
dem Juni 1999 geboren sind, können 
ebenfalls konfirmiert werden, wenn 
sie zum Zeitpunkt der Konfirmation 
2013 voraussichtlich in der achten 
Klasse sind. Hierzu ist jedoch eine 

eigenständige Anmeldung erforder-
lich. 

Jugendliche, die noch 
nicht getauft sind, kön-
nen selbstverständlich 
am Konfirmandenkurs 
teilnehmen. Der Kon-
firmandenkurs selbst 
besteht aus 10 Konfir-
mandentagen, die 
einmal monatlich an 
einem Samstagvor-
mittag stattfinden, so-
wie einer Konfirman-
denfreizeit. 

Am Donnerstag, dem 12. Juli 2012, 
findet um 19.30 Uhr 

im Gemeindehaus ein Einführungs-
abend für Konfirmanden und deren 
Eltern statt. 

Der erste Konfirmandentag ist der 

Samstag, der 21. Juli 2012, 
von 9 bis 12.30 Uhr. 
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Predigtreihe über das Glaubensbekenntnis ab 3. Juni 

Im sonntäglichen Gottesdienst spre-
chen wir scheinbar ganz selbstver-
ständlich das Glaubensbekenntnis. 
Aber was besagen diese altherge-
brachten Worte eigentlich? Und ha-
ben sie überhaupt noch Geltung für 
unser heutiges Leben als Christen? 

Beginnend 
mit dem Sonntag Trinitatis, 3. Juni, 

wird Pfarrer Teuffel das Glaubens-
bekenntnis in einer Predigtreihe im 
sonntäglichen Hauptgottesdienst vor-
stellen. 
 

 

Konzert des Cantemus-Chors 
am 17. Mai um 19.30 Uhr im evangelischen Gemeindehaus 

Der A-Capella Chor aus Krumbach 
gestaltet ein Konzert zum themati-
schen Schwerpunkt „Pfingsten/Heili-
ger Geist“. Die einzelnen Kompositi-
onen, die stilistisch der Renaissance-
musik zuzuordnen sind (Lasso, 
Monteverdi, Hassler, Palestrina, 

Byrd, Vittoria), werden jeweils kurz 
eingeführt vom Chorleiter, Herrn 
Prof. Dr. Dietmar Schiersner. 

Bei freiem Eintritt wird der Spenden-
erlös gerecht zwischen dem Chor 
und unserer Gemeinde geteilt. 

 
 

 
Durch dich Heiliger Geist 
kann alles neu werden. 

Gib uns neue Gedanken 
und lass uns das Undenkbare denken. 

Gib uns neue Gefühle 
und lass uns das Ungreifbare fühlen. 

Gib uns neue Taten 
und lass uns das Unmögliche tun. 

Gib uns ein neues Herz 
und lass uns dem Unfassbaren Raum geben. 

Mach alles neu 
und lass uns eine lebendige Kirche sein 
hier auf Erden. 
(Nach Anton Rotzetter) 

 



 9

Silberne und goldene Konfirmation 
Das waren Zeiten, mag da mancher 
sagen: die eigene Konfirmation vor 
25 bzw. 50 Jahren. 

Wir laden alle „Jubelkonfirmanden“ 
am Sonntag, 16. September 2012, 

um 9.30 Uhr 
noch einmal zum festlichen Abend-
mahlsgottesdienst in der Martin-
Luther-Kirche ein. 

Das gibt ein Wiedersehen. 

Nach dem Festgottesdienst besteht 
für die Jubilare die Möglichkeit, sich 
in geselliger Runde zum Essen oder 
Kaffeetrinken zu treffen. 

Bei Interesse melden sich die Golde-
nen Jubelkonfirmanden bitte bei 

Frau Brigitte Kelichhaus (geb. Lieble), 
Storchenweg 9, 
89269 Vöhringen 
Tel. 07306/5613 

Frau Heidelinde Neuberger 
(geb. Heuter), 
Gartenstrasse 31, 
89186 Illerrieden 
Tel. 07306/4101 

und die Silbernen Jubelkonfirmanden 
bei 

Herrn Markus Prestele, 
Im Brühl 2, 
89269 Vöhringen-Thal, 
Tel. 07306/929916 

Musik im Gottesdienst 
(von Helmut Schüttlöffel) 

Am Sonntag des Trinitatisfestes, dem 3. Juni 2012, 
wird Stephanie Gröger-Fendt Stücke aus dem Oratorium 

„Die Schöpfung“ von Joseph Haydn 
– Nr. 10 Gott schuf den Menschen –  

singen: 
 
Instrumentale Begleitung des Gottesdienstes ist vorgesehen für den 
27. Mai 2012, Pfingstsonntag, mit Daniela Czech, Trompete 
01. Juli 2012 geplant 
29. Juli 2012 mit Alexander Fischer, Flöte 
 

Wochenspruch zum Pfingstfest 
Es soll nicht durch Heer oder Kraft, 

sondern durch meinen Geist geschehen, 
spricht der HERR Zebaoth. 

Sacharja 4,6 
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Gottesdienste in der Martin-Luther-Kirche 

Sonntag, 29. April (Jubilate) 
 9.30 Uhr 

Predigtgottesdienst 
mit Kirchenchor 

Sonntag, 06. Mai (Kantate) 
 9.30 Uhr Predigtgottesdienst 

Samstag, 12. Mai 
 18.00 Uhr 

Beichtgottesdienst zur 
Konfirmation 

Sonntag, 13. Mai (Rogate) 
 10.00 Uhr 

Konfirmationsgottesdienst 
mit For Heaven’s Sake 

Donnerstag, 17. Mai (Christi Himmelfahrt) 
 9.30 Uhr Predigtgottesdienst 

Samstag, 19. Mai 
 18.00 Uhr 

Beichtgottesdienst zur 
Konfirmation 

Sonntag, 20. Mai (Exaudi) 
 10.00 Uhr 

Konfirmationsgottesdienst 
mit For Heaven’s Sake 

Pfingstsonntag, 27. Mai 
 9.30 Uhr Abendmahlsgottesdienst 

Sonntag, 03. Juni (Trinitatis) 
 9.30 Uhr Predigtgottesdienst 

Sonntag, 10. Juni (1. Sonntag nach Trinitatis) 
 9.30 Uhr Predigtgottesdienst 

Sonntag, 17. Juni (2. Sonntag nach Trinitatis) 
 9.30 Uhr 

Gottesdienst im Stadt-
center anlässlich des 
City-Festes 

Sonntag, 24. Juni (3. Sonntag nach Trinitatis) 
 9.30 Uhr Predigtgottesdienst 

Sonntag, 01. Juli (4. Sonntag nach Trinitatis) 
 9.30 Uhr  Abendmahlsgottesdienst 

Sonntag, 08. Juli (5. Sonntag nach Trinitatis) 
 9.30 Uhr 

Predigtgottesdienst 
mit Kirchenchor 

Sonntag, 15. Juli (6. Sonntag nach Trinitatis) 
 10.00 Uhr (Kirchweihfest) Familiengottesdienst 

Sonntag, 22. Juli (7. Sonntag nach Trinitatis) 
 9.30 Uhr Predigtgottesdienst 

Sonntag, 29. Juli (8. Sonntag nach Trinitatis) 
 9.30 Uhr Abendmahlsgottesdienst 
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Gottesdienste in Bellenberg 

Sonntag, 15. Mai (Rogate) 
 10.30 Uhr Predigtgottesdienst 

Pfingstmontag, 28. Mai 
 9.30 Uhr Abendmahlsgottesdienst 

Sonntag, 10. Juni (1. Sonntag nach Trinitatis) 
 10.30 Uhr Predigtgottesdienst 

Sonntag, 24. Juni (3. Sonntag nach Trinitatis) 
 10.30 Uhr Predigtgottesdienst 

Sonntag, 08. Juli (5. Sonntag nach Trinitatis) 
 10.30 Uhr Predigtgottesdienst 

Sonntag, 22. Juli (7. Sonntag nach Trinitatis) 
 10.30 Uhr Predigtgottesdienst 

Gottesdienst in Illerberg 

Pfingstmontag, 28. Mai 
 11.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst 

Krabbelgottesdienst 
Sonntag, 24. Juni 2012 
 11.00 Uhr in der Martin-Luther-Kirche 

mit anschließendem Grillen 
im Kinderhaus Arche 

Wegweiser Gottesdienste 

Sonntag, 06. Mai 2012 
 11.00 Uhr im Vöhringer Gemeindehaus 

Sonntag, 03. Juni 2012 
 11.00 Uhr im Vöhringer Gemeindehaus 

Sonntag, 01. Juli 2012 
 11.00 Uhr im Vöhringer Gemeindehaus 

Für Kinder findet an diesen Sonntagen gleichzeitig 
ein eigener KinderWegweiser statt. 
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Gemeinsames Abendgebet 
Alle 2 Monate – jeweils am 2. Mittwoch ungerader Monate – findet das ge-
meinsame Abendgebet in der Vöhringer Martin-Luther-Kirche um 19.30 Uhr 
statt. 

Die nächsten Termine sind: 

Mittwoch, 9. Mai mit For Heaven's Sake 

Mittwoch, 11. Juli mit For Heaven's Sake und Crescendo (mit anschließendem 
Empfang) 

Gottesdienst im Stadtcenter am 17. Juni 
Am 17. Juni feiern wir unseren 

Sonntagsgottesdienst um 9.30 Uhr 

unter freiem Himmel im Vöhringer 
„Stadtcenter“, wo an diesem Wo-
chenende das City-Fest stattfindet. 

Der Gottesdienst steht unter dem 
Spruch des Propheten Jeremias: 
„Sucht das Wohl der Stadt“ (Jeremia 

29,7). Musikalisch werden wir von 
der Musikkapelle Illerberg/Thal be-
gleitet. 

Im Anschluss an den Gottesdienst 
sind alle zum Frühschoppen einge-
laden. Bei Regen findet der Gottes-
dienst in unserer Martin-Luther-
Kirche statt. 

Gemeindefest mit Familiengottesdienst am 15. Juli 
Aus Anlass unserer Kirchweih feiern 
wir am Sonntag, dem 15. Juli, unser 
Gemeindefest. 

Der Familiengottesdienst beginnt 
um 10.00 Uhr in der Martin-Luther-
Kirche. Im Anschluss daran gibt es 
Spiele und Bastelaktivitäten im 
Kirchgarten. 

Alle sind zum Mittagessen vom Grill 
eingeladen. 

Schließlich versteigern wir auch noch 
die Katze im Sack zugunsten der Ge-
meindehausrenovierung. 

Wir freuen uns auf euer Kommen. 

Monatsspruch Juni 
Durch Gottes Gnade bin ich, was ich bin. 

1. Korinther 15,10 
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Manchmal 
träume ich davon 
dass ich nicht immer 
nur blühen muss, 

 sondern Zeit 
Ruhe habe 
um Kraft für neue Triebe 
zu sammeln 

(Andrea Schwarz) 

Was – Wann – Wo 

Treffpunkt im Vöhringer Gemeindehaus 

Seniorenkreis: am Donnerstag, 03. Mai 2012 14.30 Uhr 
 am Donnerstag, 07. Juni 2012 Riedhoftreffen 
 am Donnerstag, 05. Juli 2012 14.30 Uhr 

Kirchenchorprobe: jeden Mittwoch 20.00 Uhr 
 (nicht während der Schulferien) 

3D-Gesprächsabend: Jeden dritten Dienstag im Monat lädt 
Pfarrer Jochen Teuffel zu einem Gesprächsabend um 19.30 Uhr 
in das Evangelische Gemeindehaus in Vöhringen ein. 

15. Mai zum Thema 
„Maria – Mutter Jesu oder Mutter Gottes?“ 

19. Juni zum Thema 
„Was gibt uns der Heilige Geist“? 

24. Juli (statt 17. Juli) zum Thema 
„Was ist eigentlich Sünde?" 

Treffpunkt im Kirchturm 

Jungschar: am Mittwoch 02. + 16. Mai 2012 
am Mittwoch 13. + 27. Juni 2012 
am Mittwoch 11. + 25. Juli 2012 

 jeweils ab 17.00 Uhr 
 

Glückwunsch 

Wir wünschen allen Gemeinde 
gliedern, die im Mai, Juni und Juli 
Geburtstag feiern, alles Gute und 
Gottes Segen. 
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Kandidatensuche für Kirchenvorstandswahl 

am 21. Oktober 2012 
Für die Wahl hat der Kirchenvorstand einen Vertrauensausschuss berufen, 
dem Pfarrer Jochen Teuffel, Dr. Helmut Haas, Wolfgang Drescher, Harald 
Andritschke, Sieglinde Treiber, Ramona Grieser sowie Lydia Gessler angehö-
ren. Wenn Sie selbst kandidieren oder ein anderes Gemeindeglied zur Kandi-
datur vorschlagen wollen, wenden Sie sich bitte bis 15. Mai an Pfarrer Teuffel. 
Weitere Informationen finden sich im Internet unter 
http://www.kirchenvorstand-bayern.de/. 
 

Aktuelles aus unseren Kirchenbüchern 

Das Sakrament der Taufe erhielten: 

Haiß, Joani Luis Vöhringen 
Völkert, Quentin Vöhringen 
Zick, Tobias Vöhringen 

Denn er hat seinen Engeln befohlen, dass sie dich behüten 
auf allen deinen Wegen, dass sie dich auf den Händen tragen 

und du deinen Fuß nicht an einen Stein stoßest. 
Psalm 91,11.12 

Verstorben sind und kirchlich beerdigt wurden: 

Bader, Ursula 70 Jahre Vöhringen 
Leibinger, Alice 89 Jahre Vöhringen 
Flum, Helene 81 Jahre früher in Bellenberg 
Schöllhorn, Gerda 90 Jahre Vöhringen 
Ruoß, Anna 99 Jahre früher Vöhringen 
Nemeth, Anna 88 Jahre Vöhringen 
Borst, Herta 91 Jahre Bellenberg 

Ich gebe mich ganz in deine Hand, 
du wirst mich retten, Herr, du treuer Gott! 

Psalm 31, 6 
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Waldgottesdienst am Riedhof 
Auch in diesem Jahr sind Sie wieder herzlich zu unserem 
traditionellen Waldgottesdienst am Riedhof 

am Donnerstag, 7. Juni 2012, (Fronleichnam) 

eingeladen. 

Wie gewohnt beginnen wir unseren Gottesdienst unter freiem 
Himmel beim Blockhaus der Waldfreunde um 10.00 Uhr. 

Die Predigt hält Landesbischof im Ruhestand Heinrich Herrmanns 
aus Memmingen. 

Nach dem Gottesdienst gibt es einen Frühschoppen vor der Wald-
hütte. 

Bei Regen findet der Gottesdienst im evangelischen Gemeindehaus 
in Vöhringen statt. Sie werden dazu am Donnerstag früh ab 8.30 Uhr 
auf unserer Internet-Homepage 
(http://www.evang-kirche-voehringen.de) 
bzw. über den Anrufbeantworter im Pfarramt (07306-8255) 
informiert. 

 

Monatsspruch Juli 
Mit welchem Maß ihr messt, 

wird man euch wieder messen. 
1. Timotheus 4,4 
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Evangelisches Kinderhaus 
Arche 

 
(von Martina Hannes) 

Das evangelische Kinderhaus 
Arche bei der Feuerwehr. 

Seit einigen Wochen beschäftigte 
sich ein Teil der Kinder (unsere 4-5 
Jährigen) mit dem Projekt Feuer-
wehr. 

Auf der Wunschliste stand unter an-
derem ein Besuch bei der Feuerwehr 
in Vöhringen.  

 

Nach Absprache mit Herrn Öfner 
konnten wir am 02. Februar 2012 
dort vorbei kommen. 

Dieser hatte sich einen ganzen Vor-
mittag Zeit genommen, um den Kin-
dern die Feuerwache kindgerecht zu 
erklären und zu zeigen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

Es geht nicht darum Kinder zu beschäftigen, 
sondern sich selbst damit zu beschäftigen, 

was Kinder beschäftigt. 
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Großzügige Spende von Frau Schüttlöffel 
Wir vom Kinderhaus Arche bedanken uns ganz herzlich für die großzügige 
Spende, die uns Frau Rosemarie Schüttlöffel zukommen ließ. 

Im Sinne der Spenderin werden wir das Geld zum großen Teil für Anschaf-
fungen für unsere Ateliers verwenden und auch sonstige kleine Träume 
können endlich erfüllt werden. 

Vielen herzlichen Dank dafür! 
 

 

 

 

 

 

 
 
 

 
Zum Unterhalt der Kahlrückenalpe, 
des Freizeitheims des Dekanates 
Neu-Ulm bei Sigiswang / Allgäu, 
wurde im September 2011 ein För-
derverein gegründet. 

Und dazu brauchen wir Sie! 

 
Werden Sie Mitglied im Verein, und 
gestalten Sie die Entwicklungsmög-
lichkeiten der Kahle aktiv mit! 

Nehmen Sie Kontakt mit dem Deka-
nat auf, wir schicken Ihnen gerne 
weitere Infos bzw. den Aufnahmean-
trag zu: 

Dekanat Neu-Ulm 
Tel. 0731/974 86-30 
oder per E-Mail: 
Dekanat.Neu-Ulm@elkb.de 
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Catello D’Auria ist 75 geworden – wir gratulieren! 
Man kennt ihn in unserer Gemeinde 
unter seinem Vornamen – „der 
Catello“. Dabei hat er einen goldhal-
tigen Nachnamen „D’Auria“, der auf 
seine italienische Herkunft verweist. 
Seit vielen Jahren ist er in unserer 
Gemeinde als ehren- und nebenamt-
licher Mitarbeiter tätig, zusammen mit 
der Familie Doll. Er ist äußerst hilfs-
bereit, stets freundlich und zeigt im-
mer wieder eine erfrischende Selbst-
ironie. 

Eigentlich ist Catello ein echter Phi-
losoph und Denker. Er macht sich 
viele Gedanken um Gott und die 
Welt, lehnt jeden religiösen Fanatis-
mus ab. Außerdem liest er sehr viel: 
christliche Literatur, aber auch an-
dere Sachbücher. Als Italiener liebt 
er Opern, die italienischen natürlich 
besonders, am liebsten Verdi. Viele 
Arien singt er auswendig. Er hat 
mehrere Aquarien zu Hause und 
fährt mit Begeisterung Ski. 

Wie aber kommt ein Italiener aus 
Triest in unsere evangelische Ge-
meinde hier in Vöhringen? Nun, am 
Anfang stand die Arbeitssuche. Als 
junger Schreiner kam Catello im 
Sommer 1960 nach Vöhringen zur 
Fensterbaufirma Beck. Bei der Fami-
lie Doll wurde aus dem „Gastarbeiter“ 
und Untermieter mit den Jahren ein 
geschätztes Familienmitglied. Da-
heim in Italien war er nach dem Tod 
seiner slowenischen Mutter bereits 
mit acht Jahren Vollwaise und wuchs 

bei deren Schwester auf. Sein italie-
nischer Vater war zuvor schon im 
Konzentrationslager Buchenwald ver-
storben. 

Dass Catello D’Auria Mitglied unserer 
Kirchengemeinde geworden ist, ver-
danken wir Pfarrer Starck. Ihn hat er 
schon sehr früh kennen und schät-
zen gelernt. So war Catello mit Leib 
und Seele in unserer Kirchenge-
meinde dabei, hat auf dem Bolzplatz 
bei der Kirche mit Pfarrerskindern 
Fußball gespielt, in der Jugendarbeit 
mitgemacht und ist mit auf Freizeiten 
gefahren. Auch heute noch hat er 
guten Kontakt zur Familie Starck. 

Wir danken Catello von Herzen für 
sein Engagement für unsere Ge-
meinde und wünschen ihm anlässlich 
seines Geburtstags Gottes Segen 
und Gesundheit. 

 

 



 19

 

28. Vöhringer Abend 

Der Weg zum Himmel mit und ohne Bilder 
Von Heil und Unheil religiöser Bilder 

im Spätmittelalter und in der Reformationszeit 

Für Menschen im Spätmittelalter 
haben religiöse Bilder weit mehr als 
nur Veranschaulichung bedeutet. An 
Hand von Beispielen wird vor Augen 
geführt, wie und wozu Menschen im 
Spätmittelalter religiöse Bilder verehrt 
haben. Außerdem wird erklärt, wie es 

in der Reformation zur Bilderzerstö-
rung gekommen ist. Im Ausblick auf 
die Gegenwart stellt sich die Frage, 
ob Christen überhaupt der Anzie-
hungskraft von Bildern entkommen 
können. 

Referent: Prof. Dr. Berndt Hamm, Erlangen, 
zusammen mit Dr. Gudrun Litz, 
Leiterin des Sachgebietes Mittelalter und Frühe Neuzeit 
im Haus der Stadtgeschichte – Stadtarchiv, Ulm 

Termin: Montag, 2. Juli 2012, 20.00 Uhr 

Ort: Evangelisches Gemeindehaus, 
Beethovenstr. 1, 89269 Vöhringen  

Kosten: um eine Spende wird gebeten 

 
Und vergib uns unsere Schuld(en) 

Risiken unseres Lebens- und Wirtschaftsstils 
Evangelische Zeitansagen 2012 

Das ebw lädt sie herzlich zu dieser Vortragsreihe in unser 
Gemeindehaus ein. Näheres entnehmen Sie bitte den 
Infos, die am Schriftenstand unserer Kirche ausliegen. 

Easy credit: Jetzt kaufen und später bezahlen! 
Private Überschuldung als gesellschaftliches Phänomen 

Referent: Michael Frank, Nürnberg 
Termin: Donnerstag, 3. Mai, 20 Uhr 

Auf der Suche nach der verlorenen Moral 
Finanzstrategien auf biblischer Basis 

Referent: Dr. Dietrich Bauer, Bad Boll 
Termin: Montag, 14. Mai, 20 Uhr 
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Pfarramt Beethovenstrasse 1 
 89269 Vöhringen 
 Telefon: 07306/8255 
 Fax: 07306/923580 
 E-Mail: pfarramt.voehringen@elkb.de 
 Bürozeiten: Montag bis Donnerstag 
  9:00 - 12:00 Uhr 

Pfarrer Jochen Teuffel 

Sekretärin Ursula Baum 

Vertrauensmann des Dr. Helmut Haas 
Kirchenvorstandes 

Evangelisches Kinderhaus Am Bahndamm 8 
Arche 89269 Vöhringen 
 Telefon: 07306/8210 
 Leitung: Martina Hannes 

Luther-Blättle 
Redaktion Ursula Baum, Brigitte Kugelmann, 
 Dorle Michaelis 

Verantwortlich im Sinne Pfarrer Jochen Teuffel 
des Presserechts 

Konten Sparkasse Neu-Ulm/Illertissen  
 BLZ 730 500 00 
 Spendenkonto: Nr. 190 184 762 
 Kirchgeldkonto: Nr. 190 180 224 

Diakonie Diakonisches Werk Neu-Ulm e.V. 
Beratung – Auskunft – Hilfe –  Eckstrasse 25 
Begleitung – Vermittlung – Pflege  89231 Neu-Ulm 
 Telefon: 0731/704780 

Telefonseelsorge Telefon: 0800/1110111 
 oder 0800/1110222 

http://www.evang-kirche-voehringen.de 
Besuchen Sie Ihre Kirchengemeinde im Internet 


